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Igntelligenz-Blatt 


f 5 2 für den . 1 1 f 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
Königl. Intelligenz-Adreß⸗Comptoit in der Jopengoße Ne. 563. 


No. 174. Montag, den 28. Juli 1828. 
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Angemeldete Fremde 4 
Nagtfonmen dom 25ſten bis 26. Juli 1828, f f b 
Die Herren Landwirthe v. Prinz, Brunner und d. Zitzwitz von Pommern, Hr. 
Referendar Horn, die Herren Studioſen Horn und Jonſon von Koͤnigsberg, log. 
im Hotel d' Oliva. a 3 \ en 


— 


Die zur General⸗Verſammlung Dienſtag den 29. Juli durch Currende ein: 
geladenen Mitglieder der Corporation erſuchen wir, mit Bezug auf den 4ten Ab: 
ſchnitt des Statuts, zahlreich und puͤnktlich um 9 Uhr im Saale des Artushofes 
zu erſcheinen, deſſen Thuͤren mit dem Glockenſchlage halb zehn Uhr geſchloſſen wer⸗ 
den. Danzig, den 22. Juli 1828. 5 b f 
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft, 

be. Arendt. Sar. N 3 
4 Bu 4 — ů — 

e n een e. 

8 Der Druck des hieſigen Regierungs Amtsblatts und des öffentlichen Anzei⸗ 
gers, ſoll vom 1. Januar 1829 ab, auf 3 Jahre im Wege der Submiſſion dem 
Mindeſtfordernden überlaffen werden. 

Mit dem Bemerken daß der jetzige Bedarf ſich auf 6700 Exemplare belaͤuft, 
von welchen, außer zwei Exemplare auf Poſtpapier, 600 auf feinem Median Druck 
papier, und die uͤbrigen auf ſtarkem Mittelpapier gedruckt werden, erſuchen wir 
daher diejenigen, welche dieſen Druck zu übernehmen wuͤnſchen, ihre Submiſſionen, 
deſonders Hinſichts der Preiſe s ee 

1) für den Satz, Druck, die Correctur und Ablieferung jedes Bogens des Amts⸗ 
blattes und Öffentlichen Anzeigers, fo wie des alle 3 Monate erſcheinenden 

Inhalts⸗Verzeichniſſes in der bisherigen Form, je auf 100, Bogen ,. % 

2) für den Ballen Papier jeder Sorte, mit Einreichung der Proben, 

bis zum letzten September d. J. verſiegelt uns einzureichen. £ 

Die Eröffnung der Submiſſionen, welcher die Submittenten, entweder perfön: 
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lich oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte beiwohnen oͤnnen, ſoll den 9. 
October cee . 55 übern rem Confere ‚ihn Start finden, dem⸗ 
naͤchſt zu feiner Zeit der Beſchluß bekannt gemacht werden. 4 

Die zum Grunde liegenden Bedingungen konnen ſowohl in unſecer Regiſtra⸗ 
tur bel dem Ober⸗Regiſtrator Schammer, als bei dem hieſigen Amtsblotts,Dedits⸗ 
Comptoir eingeſehen werden. L. Fe 

Nach demſelben muß namentlich der Uebernehmer, ſofern er nicht ſchon als 
ein ſicherer Mann bekannt iſt, zur Sicherſtellung der eingegangenen Verbindlichkei⸗ 
ten vor der Contraectſchließung, eine -Caution von 2060 Auf, entweder in geſetzlich 
ſicheren hypothekariſchen Privat⸗Documenten, oder oͤffentlichen geldwerthen Papieren 
niederlegen. Königsberg, den 7. Juli 18888. N 5 
— Boͤnigl. Preaſſiſche Regierung. abtheilung des Innern. nn 


In Gemaͤßheit des in der hieſigen Börfe, fo wie in den Vörſen von Koͤnigs⸗ 
berg und Stettin aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patents vom heutigen Tage, foll 
das der Handlung G. A. Boͤttcher Wittwe & Leſſe zugehbrige, mit 3 Maften und 
2 feſten Decks verſehene, im Jahr 1800 auf der hieſigen Schiffswerfte ganz aus 
eichenem Holze erbaute, im verwichenen Jahre aber mit einer groͤßtentheils eichenen, 
und im Boden mit einer ſichtenen Doppelung, fo wie mit einer neuen Fuͤllung, 
mehreren Auflangers, Sizzen, Knie's und einem groͤßern Verbande verſehene Pink⸗ 
ſchiff „Boruſſia“ genannt, welches 449 Normallaſten groß, und auf 16,377 RA 
19 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag der Schiffsglaͤubiger in dem 
N auf den 12. September o. Vormittags 11 Uhr 
vor unſerm Deputirten Herrn Commerz. und Admiralitäts⸗Rath Paſſarge in unſerm 
Conferenzzimmer anberaumten peremtoriſchen Termin, im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen ausgeboten, 
und dem Meiſtbietenden wenn keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zugeſchlagen 
werden. Kaufluſtige werden daher mit dem Bemerken zu dieſem Termine eingela: 
den, daß die den Patenten, beigefügte Taxe nebſt dem Verzeichniſſe des Schiffs⸗In⸗ 
ventarii auch in unſerer Regiſtratur taglich eingeſehen werden kann. Zugleich wer⸗ 
den alle unbekannte Gläubiger welche an dieſes Schiff aus irgend einem Grunde 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, dieſe ihre Forderungen ſpaͤteſtens 
in dem anſtehenden Termine dem unterzeichneten Gerichte anzuzeigen und nachzu⸗ 
weiſen, oder zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anfpruchen an dieſes Schiff und 
deſſen Kaufgelder werden prackudirt werden. Bi M 

Danzig, den 12. Juli 1828. 3 
Königl. Preuß. Commerz und Admiralitats ⸗ Collegium, 


Daß die Florentine geb. Bönke bei Erreichung ihrer Grofjährigfeit, laut 
der Verhandlung 4. d. Elbing den 19. Aprit 1828 mit ihrem Ehemanne dem Schnel⸗ 
dermeifter Johann Schilling, die Goͤtergemeinſchaft ausgeſchloſſen hat, wird hier⸗ 
durch bekannt gemacht. an Eh 

Tiegenhoff, den 8. Juni 1828 
Rönigl, Preuß. Land, und Stadtgericht. 


9 


Die Jagdnutzung auf den Feldmarken von Krampitz, Weißhoſf und Scheibe, 

fol bent 24. Auguſt d. J. ab, auf 1 Jahr an den Meistbietenden derpachtet werden. 
Der Termin dazu iſt auf 
Mittwoch den 30. Juli Vormittags um 10 Uhr 

. dem Conferenzzimmer des St. Elifabeth⸗Hoſpitals angeſetzt, wohin Pachtluſtige 
eingeladen werden. Danzig, den 19. Juli 1828. 
Die wan der vereinigten gofpitdler zum. geil, Geiſt und St. Elifaberh, 
f Baum. Kniewel. Roſenmeyer. Reinick. 


Dir T:8 bum g. 
unsere geſtern vollzogene Verlobung beehren wir uns hiemit TE an: 
jujeigen ; Gerhard von Duͤhren. 
Danzig, den 28. Juli 1828. Juliane von Duͤhren. 


Ent bin 5 
Die heute Vormittags um 12 uhr Eis glückliche Eatbindung meiner 
Frau von einem Knaben, zeige ich hierdurch ergebenſt an. 
Danzig, den 2 Juli 1828. 3 Der Juſtiz⸗Rath Braunſchweig. 


Kiterarifbe Anzeige 

Bei Amelang in Berlin ift fo eben erſchienen und in der Gechardſchen 
Buchhandlung Heil, Geiſtgaſſe AZ 755. zu haben: 

Neumann, W., (Prediger in Koͤthen) Cypreſſen. Eine Sammlung von Todes⸗ 


erinnerungen und Grabſchriften, nach den Alterſtufen und Lebensverhaͤltniſſen der 


Verſtorbenen geordnet. 8. Belinpapier. Mit allegoriſchem Tielkupfer. Elegant 
geheftet 25 Sgr. a 

Sachs, S., (Königl. Regierung; Bau⸗Inſpector) Vollſtͤndiger Unterricht in 
der Anfertigung der Bau⸗Anſchlaͤge nebſt Darſtellung einer neuen Form, nach wel⸗ 
cher dieſelben Lürzer, uͤberſichtlicher und zuverläßiger ausgearbeitet werden koͤnnen. 
Zum Gebrauch fuͤr Baumeiſter und Bauunternehmer, ſo wie auch fuͤr Jeden, der 
das Veranſchlagungsgeſchaͤfte aufs leichteſte und geändlichſde e will. gr. 8. 
Mit einer Kupfertafel 3 Auf 22; Ser. 


a 2 wir n 4 


Cone er An z ei gen. 
Donnerstag den 31. Juli c. ist in der Ressource „die neue Humanitas“ 
Garten- Concert, und später wird getanzt. Die resp. Mitglieder werden es- 
sucht; sich mit ihren Familien recht zahlreich dazu einfinden zu wollen; der 
Anfang isı um 6 Uhr Abends. Sollte die Witterung ungünstig seyn, so bleiht 
das Concert bis zum nächstfolgenden Donnerstage ausgesetzt. Diejenigen Mit. 
glieder, welche junge Leute zu diesem Concert einzuführen zum Tanz  beab- 


sichügen, wollen selbige spätestens bis ‚Miumoch Nee dem ee 
1 7 


6 — ; 
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der Vergnügungen nahmhaſt machen, und für die Einzufuhrenden Eintritis. 
Billette zu empfangen belieben, da ohne diese Niemand an dem Concert Theil 
nehmen darf. A ; Die Co mite. 

Montag, den 28. Juli 1828 wird das Trompeter⸗Chor des Königl. Iten 
Leib⸗Huſaren⸗Regiments im Garten des Herrn Karmann ein Trompeten⸗Concert ge⸗ 


den, wozu Ein geehrtes Publikum mit dem Bemerken ergebenſt eingeladen wird: 


wie die Kaſſe um 5 Uhr geöffnet und das Entree unter freier Aufnahme der Kin⸗ 
der auf 3 Sgr. für jede Perfon feſtgeſtellt iſt. Die Billette der Damen zu den 
Abonnements⸗Concerten ſind auch fuͤr dieſen Tag guͤltig. — — 
RI 1 1 Böttcher, Staabs⸗Trompeter. 
„Montag den 28ſten d. M. wird im Hotel de Sare zu Schidlitz eine mu, 
ſikaliſche Abendunterhaltung mit Blas und Streich Inſtrumenten ausgeführt, Statt 
finden, wozu Ein hochgeehrtes Publikum mit dem Bemerken ganz ergebenſt einge⸗ 
laden wird, daß kein Entree bezahlt wird. i a 


— 


Er „ De 
Bei meiner Abreiſe nach Mohrungen, ſage ich meinen Freunden und Be⸗ 


kannten ein Lebewohl. Sollte Jemand Forderungen an mich haben, der beliebe 
ſich bis zum 1. Auguſt c. bei mir Langgaſſe NE 400. zu melden. = 
Danzig, den 27. Juli 1828. Strehlow, 
a N Wachtmeiſter und Rechnungsfuͤhrer in det Gensd'armerie. 


Der hier jetzt anweſende Tonkuͤnſtler err Zarmoniſt, ließ ſich am 24. 


\ 


d. M. im Geſellſchafts⸗Saale zu Zoppot ver einer 0 Siemon n e 
Beſonders beifallwuͤrdig a I auf der on a die fo En, 2 


Ouberture aus dem Kalifen von Bagdad, ſowohl was Fertigkeit, Praͤciſion als 
geſchickte Abwechſelung des Forte und Piano betrift, ausgeführt. Nicht minder 
wurde von dem Kuͤnſtler Tproler Walzer mit Variationen auf der Glas⸗Harmonika 
vorgetragen. „ ee e se: Mehrere Muſik-⸗Freunde. 


Bi Ver m 4% b n g . . 11 2 
In der Spendhausſchen Neugaſſe iſt Umftände wegen eine gute Oberwoh⸗ 
nung mit eigener Thuͤre zu dermiethen, und jetzt gleich oder auch Michaeli rechter 
Zeit zu beziehen. Das Nähere erfährt man daſelbſt in MS. 
x Breitegaſſe MW 1227. iſt eine große Unterſtube während des Dominiks zu 
vermiethen. N | 
Tagnet M 16, iſt eine Stube zur Dominikszeit zu vermiethen. 
Röpergaſſe M 460, ift eine Stube parterre für die Dauer der Dominiks⸗ 


zen zu vermiethen. | 
Oie Obergelegenheit auf Mattenbuden e 284. iſt Michaeli d. J. zu ver⸗ 


miethen. Das Nähere dafeldft. 


| us . 440. zu Michaeli d. J. zu -ncrs 
Das W a n Am. al 


sam: tn A as, zu ‚di 


2 Ein Haus vebſt 2 Bofrafelle in uber ER Gegend der Stadt, ganz; bee gehen 
Un Erwerb geeignet, if zu vermi Ahe. Das Nähere Brodbänkengaſſe 12 689. 
Poggenpfuhl 1 184. iſt ai f wwe Zimmer web Kammer an eine 
ruhige Be zu vermiethen. 4 
a Am a M 1168. ind 2 bie 3 Stuben nebſt Küche a Baden iu 
Michaeli rechter Zet zu vermien Das Naͤhere daſelbſt. 

5 Jopengaſſe Ne 716, iſt eine freundliche Stube mit Meubeln und Aufars 
Bei, — — 2 Das Mühen daſelbſt 2 — hoch. 


— 


a A i o n en. 
* Diabög⸗ den 29. . Juli, So, arms 10 Uhr, 9 7 5 die Mi 
er Sicher und Konig in dem in der „Jopengaſſe ab 562. von der Portchai⸗ 
feigefe ommend linker Hand dem Iten belegenen Haufe, durch offentlichen Aus- 
ruf an den Deibietenden, gegen baare Bezahlung in grob Preuß. Cour. vers 
ſteuert verkaufen: 


diverſe „Gewürzwaaren, als: Kaffe, Zucker, Cichorien, Reis, Perlgraupe, Ey: 


rep, Oel, Roſienen, Eorinthen, Kümmel, Annies u. ſ. w. 
wor Biene, Na; 29. Juli 1828, Vormittags halb 10 uhr und Nachmittags 
bal 3 Uhr, werde 7 Makler Grundtmann und Richter die den 25ſten nicht 


eendete Auction mit 
e Preiſe dem Eigenthuͤmer nochmals berunergeſe zt. g 


88 2 8 oder bewegliche Sachen. 


o οοοο οοοοοοοοοοοοοοοο 
ee Billig er Verkauf weißer Seife. 5 
8 Einem REN Publiko zeige ich hiermit ergebenſt an, daß ich von 

jetzt os Pitt in. meiner 1 5 en ten weiße marmorirte Seife das u 12 40 


Gütex gar dla dürfte. J. C. 320 im 12 55 Che: und in meiner 
> 1. Miederlaßg am Hausthor und altſtädtſchen Graben⸗Ecke. 8 
2 Gee S 


D 
» yuederlage am Hausthor und altſtädtſchen Graben Ecke. 


eee im Haufe Langenmarkt M 424. fortſetzen, 


1 


— m = 


bear 0 
Meine bereits 


erhaltenen Einkaͤufe von der letzten Frankfurter 5 
und andern Fabriken, ſetzen mich in den Stand, meine 
Seiden⸗ und Manufactur⸗Waarenhandlung 
Einem geehrten Publiko n empfehlen zu koͤnnen, und hoffe ich durch 
eine gediegene Auswahl und beſo ders billige Preiſe, zu welchen ich einige 
Parthie⸗Waaren verkaufe, meine geehrten Abnehmer in jeder Hinſicht zus 
© frieden ſtellen zu konnen. N Ari 
© Zugleich mache ich bekannt, daß ich während des Dominik⸗Marktes 
nicht in den langen Buden ausſtehen, ſondern in meinem gewoͤhnlichen 
Locale verbleiben werde. Buftav Neumann, Langgaſſe N 373. 
PPP 
In Ermangelung der bis jetzt noch nicht eingetroffenen friſchen Holl. He⸗ 


ringen, offerire ich E. reſp. Publikum meine ſchöͤne Holl. Voll⸗Heringe 
in 5 und 1, fo wie billiger in z und 4 Tonnen, ſtuͤckweiſe a 15 und 1 


Sar, friſche Edamer Ka e, feinſtes Sallatöl à 12 und 10 Sgr. die Bou⸗ 
teille, friſche Capern, Oliven und Sardellen, auch alle Gesten feinften Thee zu den 


billigſt bekannten Preiſen. i N J. G. Amort, Langgaſſe. 

In meinem Meubelmagazin Pfefferſtadt WM 202. ſind alle Gattungen von 
biekenen u. mahagoni Meubeln zum billigen Preiſe zu haben; aucb ift daſelbſt ein neues 
Fluͤgelfortepiano mit 6 Veranderungen zu verkaufen. 5 Wiemeier, Tiſchlermeiſter. 

Ein doppelter Plan zu einer 20 Fuß langen Bude nebſt der dazu gehört: 
gen Bedeckung, wie auch Ruͤckwand und Fußboden dazu, iſt alles billig zu verkau⸗ 
fen. Nähere Nachricht im Intelligenz⸗Comptoir. 


Mein Sargmagazin (Eingang Zten Damm 
1427. durch meine Galanteriehandlung) ift jetzt 
aufs Vorzuͤglichſte mit allen Gattungen Saͤrge 
und Sargbeſchlaͤge angefuͤllt, und ich bitte vor⸗ 
kommend dieſes doch im Allgemeinen nuͤtzliche Un: 
ternehmen durch guͤtigen Zuspruch zu unterſtuͤtzen. 

Peter F,. E. Dentler jun. 
sten Damm WM 1427. a 
Ein zinnernes Schenckfaß wird zu kaufen geſucht Heil! Geiſtgaſſe M 919. 


ä—4— . r2— ——̃— 


- 199 — 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzi g. 


1 5 b) Immobilie oder unbewegliche Sachen. „ 
Gemäß dem allhier aushaͤngenden A ee dem, Ein: 
fasten Michael Gehrmann gehörige sub Lin B. XL. VIII. No. 8. zu Gr. Sto⸗ 
boy belegene, auf 720 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation oͤffentlich verſteigert werden. +. 5 
Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf . RER: 
den 3. September 1628, Vormittags um 11 uhr, 5 
por dem Deputirren Herrn Juſtizrath Kirchner angeſetzt, und werden die beſitz⸗ 
und zahlungsföhigen Kauftuſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem 
Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebott zu 
verlautbaren, und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im Termin Meiſtbieten⸗ 
der bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundftüc zu⸗ 
geſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckficht 
genommen werden wid. e e . a ö 
— Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. b 15 x r 
Elbing, den I. Juni 1828. et 2 
A sqsnigt. Preuſſiſches Stadtgericht. 
Gemäß dem allhier aushängenden Subhaſtations patent ſoll das sub Litt. 
B. XXXI. im hieſigen Territorio auf der Höhe belegene Buͤrgergut Stangnitten, 
und zwar der dem Kaufmann Chriſtian Silber zugehörige zum ſogenannten Za⸗ 
gumſchen Antheil von 10 Hufen gehörige Antheit A. von 4 Hufen 272 Morgen, 
a weine auf 4297 Nthl. 6 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt werden, oͤffentlich verſteigert 
n ze RER eee t t e e 72 22 N Re 
Die fruͤhern auf den 2. Juli, 3. September und 5. November c. angeſetzten 
Licitattons⸗Termine find, da ſich in Betreff der veranlaßten Inſertion ein Verſehen 
9 aufgehoben worden, und die anderweitigen Licttations⸗Termine hiezu 
nd au 5 g a 
den 24. September, Z . 
den 26. November c und . f 
den 28. Januar 1829, jedesmal um 11 Uhr Vormittags, 
por unſerm Deputirten, Herrn Juſtizrath Scherres anberaumt. und werden die be⸗ 
25 und zahtungsfähigen Kaufluftigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem 
adtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebott 
zu verlautbaren und gewärtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im letzten Termin Meiſt⸗ 
dietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck 
zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſich: 
genommen werden wird. : 5 


—— 


N. 


g a 1990 = 


1 


Die ere des Orundſtüce karg ubrigens 975 een ole, = 


en wer wende 
922 i den 20 Juni 1828. ee ee 
Abnigl. preuß. Soe. BD sähift 155 
RER Schiffe zu Danzig, den 25. Jul 1828 egi 


Jan Hend. Jonker bon Sade k. o. Pool, mit Ballast, Smack, Moͤder Fricka, . . d. ea 


Deich. G. Regeſer, von wer 1 Havre de Grace, — Dun Bellona, 14 


B. 2 Neumann, von Pelstar; € h endsburg, — Smack, 5 ee Kr ik 
B. Janz e 1 v Amſterdamm — 1 5 8 + 
ER . Sn za 9 Bu =; Fr 7855 mi . a “a 
2 t in na! ort mit Ho richſt 
Riga, 5 J. Hazewinkel, San ha e 9 N BEE 1 0 1 


Der Wind Sid-W 5 5 H 
In Pillau an den 22. Juli 1528. E a 
A. Runder, von Sapmeer, k. d. Gröningen, mit Ballaſt, Smack, d. Jakobing, 50 L. Suhl 
W. Claudi, von 1 k. v. Aalborg, mit Heringe, Jacht, Caroline Thereſe, 34 L. Lie te. 
T. Heges, von Emden, k. o. Amſterdam, mit = 105 au Oſiris, 69 L. Kuhr u. . 


23. Juli 
H. P. Popken, von Ruſterziel, k. b. dort, mit Sallafı, Tr, die Fance, 33 V., Lietke. 
. H. Kroman, von Darhall k. v. Bergen, mi Heringe cht, Soͤndet Kerſting, 31 L. Eile 
„Sand, von Lögſter, k. d. Aalborg, Sloop, Aung Margrethe, 24 L. Lietke. 


24. Juli 
A. olm, von Aalborg, k. b. Yorke mit Pre Fact, Ege Maxia, 25 L. 2 
A. olten, von Veendam, k. o. Rotterdam, mit Ballaſt, Smack, Br. Aueh. 22 12 Kuhr uf. 
Intonifen- Fe, 15 v. dort, mit e Reſolution, 57 FR ze ke. rt 
F. Andreſen, von Huſum, k. v. Aalborg, a ( Mitte Da Magrethe, 40 9 Hi 
1 85 N dan z: 1 N 
In Pillau N 22. Juli 1828. u 
N. Anderſen, von Sdenborg, nach Norwegen, mit Roggen, Hanf, Hanfheede sc. Jacht, Fire Brödre, 40 . 
H. R. Stutooet, von Veendam, nach. Amſterdam, mit Weizen u. Federn, Smack, Gefina Catharina, 41 L. 
8. R. Rohnſtroͤm, von Wisby, nach zu, mit Bau ft, Galiatt, Forſiktigheten, 40 L. 
Du m 
A. 
C. 
V. 


us 


80 von Stetten, nach Stettin, mit Roggen, Hanf u. Dratten, Gollace, Robert u. Eng 47 L. 
H. Oortjes, don Viendam, nach Zaardam, 9 21 Smack, de jonge Cornelia, 43 c.. 
uli. : 
€. Boye, don Marſtall, nach Bergen, mit Roggen, Jacht, Kirftine Clint Maria, 29 L. 
3. Vorchets, von Horumerzyl, nach te, mit Holz, Tjalk, Frau Maria, 30 . 
N. Liddle, don Perth, nach Lenden, mit Weizen, sonen, Scotia, 57 L. 


Memel, den 19. Juli 1828. 
=. Angefommen: L. Reibe, Vr. Margretha, von Hamburg. p 5 
Den 21. Juli. C. F. S Schmidt, offnung, von Stettin. : a 5 
Den 22. Jull. J. C. Mannowakh, N don Pillau. J. G. Wendt, Dorothea, von oh. 
N. N. Engelsmann, Vr. 7 don 9885 
Abgegangen. 132 . Juli. So Nite 4 Brüder, uach Amſterdam. 3, Stölber, Zufrie⸗ 
denheit, uach Altona. C. F. Haak, Car, nach Hamburg. 9. 8. . ae Sn. Emden. J. 
J. Schlie, Latharin Cacoline, nach * aM re sk 


